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Liebe Eltern der Freiwilligen Ganztagsschule (FGTS) der Grundschule 

Elversberg 

 

Wir möchten Sie und Ihre Kinder ganz herzlich in unserer Einrichtung 

willkommen heißen.  

 

Bei uns gibt es Abläufe, Informationen und Regeln, die für uns wichtig sind, um 

einen reibungslosen Tagesablauf zu gewährleisten. Aus diesem Grund stellen 

wir Ihnen heute unser kleines ABC vor, in dem wir Sie über diese Dinge in 

Kenntnis setzen. Es enthält eine Vielzahl von wichtigen Informationen, die im 

Laufe des Besuchs der FGTS für Sie von Bedeutung sein werden. Aus diesem 

Anlass bitten wir Sie, dieses ABC zu Hause aufzubewahren um darauf 

zurückgreifen zu können.  

 

 

Wir bitten Sie, uns eine Rückmeldung zu geben, wenn Ihnen Informationen 

darin fehlen, damit wir dieses Schreiben immer weiter verbessern können.  

 

 

 

Vielen Dank  

 

Ihr Betreuungsteam der FGTS - GS Elversberg 
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   Abholsituation 

 

Wir haben folgende Abholzeiten: 

 

14:00 Uhr 

15.00 Uhr 

17.00 Uhr 

 

Wir bitten Sie darum, sich an diesen Zeiten zu orientieren, da ein 

unregelmäßiges Abholen den Tagesablauf erheblich stört! 

 

Zur Erklärung:  

- Die erste Abholzeit orientiert sich an dem Mittagessen und der kurzen 

Gruppenphase. Um 13:45 Uhr haben alle Kinder Ihr Mittagessen zu sich 

genommen und sind in ihrem Gruppenraum. Dort findet eine kleine 

Gruppenphase statt (kl. Angebote, Kinderkonferenzen, Regel-besprechung, etc.). 

Nach dieser Gruppenphase gehen die Kinder in die Hausaufgaben. Bitte 

beachten Sie, dass Ihnen von 13:45 Uhr bis 14:00 Uhr die Tür nicht immer 

geöffnet werden kann. Teilen Sie uns bitte mit, falls Sie Ihr Kind um 14:00 Uhr 

abholen, damit wir es nicht in die Hausaufgaben schicken.  

- Die zweite Abholzeit ist die direkte Zeit nach den Hausaufgaben. Hier endet 

das Betreuungsangebot für die Kinder aus dem kurzen Modell der FGTS. 

Zudem können natürlich auch Kinder aus dem langen Modell der FGTS 

abgeholt werden. Bitte beachten Sie, dass wir keine Kinder aus den 

Hausaufgaben herausnehmen werden, da dies die Konzentration der anderen 

Kinder stört.  Sollte Ihr Kind vor 15:00 Uhr die Einrichtung verlassen müssen, 

geben Sie uns rechtzeitig Bescheid, damit wir Ihr Kind nicht in die 

Hausaufgaben schicken oder zur entsprechenden Zeit herunterkommen lassen 

(das Kind muss die Uhr kennen und selbständig hinunterkommen). 

- Die dritte und letzte Abholzeit hilft uns den Tagesverlauf zu planen. Kinder die 

nach 15:00 Uhr noch in der Einrichtung sind, können an Projekten und 

Angeboten teilnehmen, oder sich ein Spiel ihrer Wahl suchen und zwei Stunden 

ohne Störung ihrer Beschäftigung nachgehen. Kinder, die sich in Projekten 

befinden, werden nur in Ausnahmesituationen von uns aus diesen herausgeholt. 

Wenn sich ihr Kind im Freispiel befindet, ist es kein Problem das Kind 

mitzunehmen, aber bitte bedenken Sie, dass Sie Ihrem Kind damit nicht 

unbedingt einen Gefallen tun.  Zur letzten Abholzeit um 17:00 Uhr endet 

generell das Nachmittagsangebot der FGTS. 

Die Kinder, die im ersten Stock betreut werden, können über den Schulhof 

abgeholt werden. Die Kinder in den unteren Räumen werden am Eingang in der 

Pestalozzistraße abgeholt.  
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    Betreuungspersonal 

 

Wir möchten uns kurz vorstellen: 

 

Daniela Ruoff: Staatl. anerkannte Erzieherin und Leitung der FGTS - 

GS Elversberg und Gruppenleitung der 

„Emojizimmer“ 

Gabriele Westrich: Dipl. Sozialpädagogin, stellvertretende Leitung und 

Gruppenleitung im „Dschungelcamp“  

Sandra Spaniol: Fachkraft für FGTS, Gruppenleitung im 

„Affenzimmer“ 

Cornelia Unger: pädagogische Mitarbeiterin  

Eva Vogtel:  pädagogische Mitarbeiterin, Gruppenleitung in der 

„Mondschaukel“ 

Ute Schmid:   pädagogische Mitarbeiterin  

Lisa Schmidt-Becker: pädagogische Mitarbeiterin 

Afak Salem: Kinderpflegerin und Gruppenleitung im 

„Regenbogenzimmer“ 

Yvonne Deuerling: Fachkraft für FGTS und Gruppenleitung im 

„Regenborgenzimmer“ 

Martina Rollinger:  Hauswirtschaftskraft 

Christiane Müller:  Hauswirtschaftskraft 

Hanan Ben-Ahmed:  pädagogische Mitarbeiterin 

 

 

 

    Chaos 

 

Normalerweise ist dies ein Ausdruck, den man als Eltern in einer solchen 

Broschüre nicht finden will. Allerdings wollen wir ja ehrlich sein und müssen 

aus diesem Grund dieses Thema ansprechen.  

Chaos bedeutet bei uns nicht, dass jeder machen kann was er will. Chaos ist für 

uns ein Zeichen davon, dass bei uns gelebt werden darf. So kann es sein, dass 

Sie in der Abholsituation vielleicht noch zwei Minuten warten müssen, da Ihr 

Kind noch Spielsachen weg zu räumen hat. Da sich die Kinder frei in der 

Einrichtung bewegen können, kann es auch schon mal vorkommen, dass ein 

Kind doch nicht in dem Zimmer ist, in welchem die Magnettafel im 

Gruppenraum anzeigt. Dies sollte aber kein Grund zur Besorgnis sein, 

schließlich ist dies ein Teil der Selbstständigkeit, die Ihr Kind in unserer 

Einrichtung lernen soll und wir halten die Kinder an, an ihre Magnete zu 

denken.  
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In der 15.00 Uhr Abholzeit wird das Chaos am häufigsten eintreten, da hier eine 

ganze Menge Kinder aus der Hausaufgabenbetreuung kommen, manche gehen 

heim, andere gehen einen Imbiss zu sich nehmen und wieder andere teilen sich 

in die verschiedenen Projektgruppen ein. Das sieht wirklich rein nach Chaos 

aus, allerdings ist dies bei uns ein „geordnetes“ Chaos und hierin lebt 

bekanntlich das Genie. Sie können uns dabei unterstützen, dass Chaos noch 

weiter zu ordnen, indem Sie die Ranzen und die Hausaufgaben ihrer Kinder 

nicht in der Einrichtung kontrollieren. 

 

 

   Dokumentation 

 

Dokumentation ist ein wichtiger Punkt in unserer täglichen Arbeit. Listen wie 

Essensliste, Anwesenheitsliste oder Teilnehmerlisten zu Projekten sind nur ein 

kleiner Teil der Dokumentation. 

An unseren Infowänden finden Sie z.B. einen Wochenplan in dem dokumentiert 

wird, welche Aktivitäten in der Woche geplant sind. Im Flur finden Sie 

Informationen über Projekte und Nachmittagsangebote.  

 

    Datenschutz 

 

Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst und werden daher 

keine Daten an Dritte weitergeben. Alle Daten werden am Ende des Tages 

verschlossen. Es ist Niemandem gestattet Fotos von Kindern zu machen oder 

Fotos, die in unserer Einrichtung hängen, abzufotografieren.  

Des Weiteren können wir Anrufe, dass ein Kind nach Hause gehen soll nicht 

mehr annehmen. Wir können leider nicht sicher sein, dass die entsprechende 

Person am anderen Ende der Leitung ist. Bitte geben Sie in solchen Fällen uns 

einen Tag zuvor persönlich Bescheid, oder geben Sie Ihrem Kind einen mit 

Datum und Unterschrift versehenen Zettel mit, auf dem Ihr Anliegen aufgeführt 

ist.  

 

 

    Essen / Essensabbestellung / Entschuldigung 

 

Essen: 

 

Das Essen wird uns vom Caterer „Monster lecker“ in St. Ingbert geliefert. Die 

Küche entspricht den DGE-Standards des Ministeriums.   

Essensabbestellung:  
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Die Küche des Caterers wünscht keine Essensabbestellungen durch Eltern. 

Deshalb bitten wir Sie, uns rechtzeitig Bescheid zu geben, wenn ihr Kind an 

bestimmten Tagen unsere Einrichtung nicht besucht. Wir können für den 

Folgetag bis 15:30 Uhr das Essen abbestellen. Sollte Ihr Kind morgens 

erkranken besteht leider auch für uns keine Möglichkeit das Essen 

abzubestellen. Gibt es regelmäßige Tage an denen Ihr Kind die Einrichtung 

nicht besucht, geben Sie uns bitte Bescheid, dann bestellen wir für Ihr Kind an 

diesen Tagen kein Essen. Damit haben Sie die Möglichkeit Kosten zu sparen 

und geben uns eine gewisse Planungssicherheit. 

  

Entschuldigung: 

 

Wir verfügen über einen ständig geschalteten Anrufbeantworter. Wir bitten Sie, 

wenn ihr Kind die Einrichtung einmal nicht besucht, uns eine Nachricht zu 

hinterlassen. Der Anrufbeantworter wird in regelmäßigen Abständen abgehört 

und wir sind so, zu jeder Tageszeit für Sie erreichbar. Auch hier nochmal die 

Information, dass dies nicht gilt, wenn Ihr Kind nach Hause gehen soll. 

 

 

    Freispiel / Ferienbetreuung / Fundgarderobe 

 

Freispiel:  

 

Freispiel ist ein wichtiger Bestandteil unserer täglichen Arbeit. Die Kinder 

werden in der heutigen Zeit ständig durch viele äußere Einflüsse beschallt und 

zu Aktivitäten angeleitet. Dies ist anstrengend für Kinder gerade nach einem 

langen Schultag. Aus diesem Grund haben wir in der Phase vor der 

Hausaufgabenbetreuung und am Nachmittag eine Zeit eingerichtet in der Sie 

selbstständig und völlig frei von Anleitung spielen dürfen. Dies ist das so 

genannte Freispiel. Die Kinder nutzen diese Zeit um ihren Interessen nach zu 

gehen und sich etwas von dem Alltag zu erholen. Für Kinder eine ganz wichtige 

Zeit um sich selbst und Ihre Bedürfnisse kennen zu lernen.  

 

 

Ferienbetreuung:  

 

Die FGTS - GS Elversberg bietet in der Ferienzeit eine Betreuung an. Diese 

Betreuung findet, je nach Anmeldungszahlen (ab 10 Kindern/Woche) in den 

Faschings- Oster-, Sommer- und Herbstferien statt. Allerdings ist zu erwähnen, 

dass nicht die vollen Sommerferien, sondern immer die ersten drei Wochen im 

Sommer eine Betreuung angeboten wird und die letzten drei Wochen immer 

geschlossen sind.  
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Die Öffnungszeiten sind in den Ferien von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Die Kinder 

die regulär bis 15.00Uhr in der Betreuung angemeldet sind, müssen auch in der 

Ferienbetreuung um 15.00Uhr abgeholt werden.  

Die Kosten für die Ferienbetreuung entnehmen Sie bitte dem jeweiligen 

Anmeldeformular. Diese Formulare werden Sie jeweils gesondert erhalten.  

Für die Anmeldung zu den Ferien gibt es Fristen, die wir Sie bitten einzuhalten. 

Zu spät eingegangene Bögen werden nicht mehr berücksichtigt. Zudem sollten 

Sie beachten, dass Anmeldungen nur als gültig gelten, wenn der zu 

zahlende Betrag von Ihnen bei der Abgabe entrichtet wird.  

Ein Programm über die geplanten Ferienaktionen bekommen die entsprechenden 

Kinder nachdem die Anmeldefrist für die Ferien vorbei ist.  

Die Kinder aus dem 4. Schuljahr können in den Sommerferien bis zum 31.07. 

des jeweiligen Jahres teilnehmen. Danach endet für sie das Schuljahr und somit 

der Betreuungsvertrag mit der AWO. Es ist aber möglich auch darüber hinaus 

die 4. Klasse bei uns betreuen zu lassen. Hierfür fallen pro Betreuungswoche 

zusätzlich 30 Euro Gebühren an.  

 

 

Fundgarderobe: 

 

Da doch öfters mal ein Kleidungsstück, Turnbeutel oder ähnliches bei uns liegen 

bleibt, haben wir eine Fundgarderobe in der solche Sachen gelagert werden. 

Falls Sie etwas vermissen, bitten wir Sie dort nach zu schauen. Da aber auch 

nicht immer, jedes fehlende Kleidungsstück auffällt empfehlen wir in 

regelmäßigen Abständen einen Blick dorthin zu werfen.  

Falls Sie ein vermisstes Kleidungsstück einmal nicht mehr finden sollten, bitten 

wir sie um eine kleine Information, damit wir eventuell andere Eltern danach 

fragen können. Schließlich kann es ja auch einmal zu einer Verwechslung 

kommen. Bitte beschriften Sie die Kleidung und die Hausschuhe ihres Kindes. 

 

    Getränkegeld 

 

Wir sammeln pro Schuljahr für Imbiss und Getränke einen Beitrag von 

 

- Kinder aus dem kurzen Modell 6 € 

- Kinder aus dem langen Modell 12 € 

ein. 

 

Dieser ist am Anfang eines jeden Schuljahres zu entrichten, damit wir täglich 

einen Nachmittagsimbiss, sowie ausreichend Getränke anbieten können.  
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Falls einmal am Ende des Schuljahres Gelder aus dieser Kasse übrig sein 

sollten, werden wir für das nächste Jahr den Beitrag neu berechnen. Das gilt 

auch, wenn wir für Getränke und Imbiss mehr ausgeben, als wir einnehmen.  

 

 

    Hausaufgaben 

 

Die Kinder machen von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr in verschiedenen 

Klassenräumen ihre Hausaufgaben. Betreut werden Sie hierbei von einer 

Lehrperson. Die Verantwortung obliegt dem Lehrpersonal. Unterstützt werden 

die Lehrer/Innen von einer Mitarbeiterin der FGTS. Wir können keine Garantie 

für die Vollständigkeit und die Richtigkeit der Hausaufgaben geben. Freitags 

werden in der Betreuung keine Hausaufgaben gemacht. 

 

 

    Infowände 

 

Im Flur der FGTS und im ersten Stock zwischen den Gruppenräumen finden Sie 

viele Informationen zu unserem Arbeitsalltag.  

 

 

    Jugendbüro  

 

Das Jugendbüro steht beispielhaft für einen Kooperationspartner unserer 

Einrichtung. Wir arbeiten mit einer Vielzahl von Einrichtungen zusammen um 

die Arbeit und die Angebote für die Kinder stets zu verbessern.  

 

 

    Kopiergeld 

 

Wir sammeln pro Schuljahr 5 € Kopiergeld ein. Dieser Betrag ist am Anfang des 

Schuljahres zu entrichten.  
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   Leitbild der AWO 

 

Das SPN der AWO geht von einem ganzheitlichen Bildungsverständnis aus, 

nach dem Bildung nicht nur als Wissenserwerb gemeint ist, sondern als Erwerb 

von Kompetenzen zur Lebensbewältigung. 

Dazu gehört die Fähigkeit zur Entwicklung der Leistungspotentiale und die 

Fähigkeit zu handeln, Probleme zu lösen und Beziehungen zu gestalten. 

Ziel ist eine komplexe und lebensweltorientierte Pädagogik, die das Kind in 

seiner gesamten Persönlichkeitsentwicklung fördert. 

 

Bildung ist demnach mehr als Ausbildung: Sie vermittelt Fähigkeiten, 

Fertigkeiten und Orientierungskompetenzen, um sich in einem pluralistischen 

Gesellschaftssystem orientieren zu können, einen eigenen Standort zu finden 

und verantwortlich Entscheidungen treffen zu können. Sie sollten beinhalten: 

 Die Entwicklung von Denkfähigkeit, kognitiver und kooperativer 

Kompetenzen sowie eines Kulturverständnisses. 

 Die Förderung politischen Bewusstseins, sozialer Sensibilität und 

emotionaler Intelligenz. 

 

In unseren Einrichtungen führen wir Bildung, Erziehung und Betreuung zu 

einem attraktiven Angebot zusammen. 

 

Die tägliche verbindliche Betreuung an Schulen setzt sich aus mehreren 

Komponenten zusammen. Diese werden von uns als zusammengehörig im Sinne 

eines ganzen aufgefasst. 

 

 

 

 

   Medikamente / Mails 

 

Medikamente:  

 

Sollten Sie Fragen zur Vergabe von Medikamenten haben wenden Sie sich bitte 

an die Leitung. 
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Mails: 

 

Elternbriefe erhalten Sie über Ihre E-Mailadresse, weshalb es wichtig ist, diese 

immer auf dem aktuellsten Stand zu halten.  

 

 

    Nachmittagsangebote 

 

Siehe Projekte, die restliche Zeit des Nachmittags dürfen sich Ihre Kinder frei 

einteilen, siehe Freispiel. 

 

 

   Öffnungszeiten 

 

Die täglichen Öffnungszeiten im langen Modell sind von 12.30 Uhr bis 17.00 

Uhr. Im kurzen Modell sind die Öffnungszeiten von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr.  

An den Tagen, an denen die Kinder ihre Zeugnisse erhalten (3Stunden Schule), 

hat unsere Einrichtung für alle Kinder nur bis 15.00 Uhr geöffnet.  

Unsere Einrichtung hat im Schuljahr 26 Schließtage, die mit den Schließtagen 

der Schule weitestgehend übereinstimmen. Zudem gilt die Faustregel, dass die 

FGTS immer die letzten drei Wochen der Sommerferien geschlossen hat. 

 

 

    Projekte/Pinnwand 

 

Projekte: 

 

Regelmäßig stattfindende Projekte hängen unter Angabe von Ort, Zeit und 

Teilnehmer im unteren Flur aus. Die Auswahl der Projekte orientiert sich am 

Interessenbild der Kinder. Um eine qualitativ hochwertige Arbeit leisten zu 

können, bitten wir Sie ihre Kinder, wenn sie Teilnehmer eines Projektes sind, an 

diesen Tagen um 17.00 Uhr abzuholen.  

 

 

Pinnwand: 

 

Im den Gruppenräumen hängen Pinnwände für die Kinder. An diesen hängen 

die Magnete mit den Namen der Kinder. Dies erleichtert uns die Arbeit und 
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verschafft Ihnen in der Abholsituation einen Überblick, wo sich Ihr Kind 

befindet (gesetzt den Fall, dass es an seinen Magnet gedacht hat ). 

 

 

    Qualität 

 

Wir legen viel Wert auf die Qualität unserer Arbeit. Wir sind bemüht unsere 

Arbeitsweisen und unsere Tagesabläufe immer routinierter zu vollziehen und 

freuen uns hierbei auf Anregungen Ihrerseits.  

 

 

    Regeln / Regenwetter 

 

Regeln: 

 

Die Regeln innerhalb unserer Einrichtung sind in kleinen Sprechblasen für die 

Kinder deutlich in den entsprechenden Räumlichkeiten angebracht. Die Kinder 

lernen schnell von den anderen Kindern und sind meist bemüht sich an die 

Regeln zu halten, die sie mit uns erarbeitet haben.  

 

Regenwetter: 

 

Wir haben leider nicht immer Glück mit dem Wetter, aber möchten unseren 

Kindern nach einem fünf bis sechs Stunden Tag oft die Möglichkeit bieten sich 

auf dem Schulhof noch einmal vor den Hausaufgaben auszupowern. Wir bitten 

Sie deshalb auf entsprechend wetterfeste Kleidung zu achten, wenn Sie ihr Kind 

morgens aus dem Haus schicken.  

 

 

    Schließtage / Sprechzeiten 

 

Schließtage: 

 

Wir haben im Jahr 26 festgelegte Schließtage. Diese erfahren Sie anfangs eines 

Schuljahres gesondert in einem Elternbrief bzw. am Elternabend. 

Sprechzeiten: 

 

Wir bitten Sie folgende Sprechzeiten zu beachten: 
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Telefonisch sind wir für kurze Informationen immer erreichbar. Sollte mal 

niemand an das Telefon gehen, können Sie auch eine Nachricht auf dem 

Anrufbeantworter hinterlassen. Wir werden diesen zeitnah abhören. 

Telefonate, die zeitaufwendiger sind bitten wir sie entweder zwischen 12:00 Uhr 

und 12:30Uhr zu führen.  

Persönliche Anliegen können Sie in aller Ruhe am besten zwischen 15:30 Uhr 

und 17:00 Uhr unter vorheriger Terminabsprache unterbreiten.  

 

 

    Telefonnummern 

 

Die für Sie wichtigsten Telefonnummern: 

 

06821- 742250     Telefon der FGTS - GS Elversberg 

0171-5668805    Diensthandy der FGTS - GS Elversberg  

 

spnfgtselversberg@lvsaarland.awo.org  

 

 

Unsere Verwaltung: 

 

0151/12105083    Frau Kräber (Bereichsleitung) 

                                                             CKraeber@lvsaarland.awo.org  

06841- 9603-12    Frau Karr (Verwaltung)          

                                                             EKarr@lvsaarland.awo.org 

06841- 9603-15    Frau Bauer (Verwaltung)  

                                                             Katja.Bauer@lvsaarland.awo.org  

 

 

    Unfälle 

 

Unfälle können immer mal wieder passieren. Bei kleineren Verletzungen 

ergreifen wir Erstmaßnahmen und geben Ihnen am Ende des Tages 

entsprechende Informationen. Bei größeren Verletzungen werden wir Sie 

natürlich umgehend informieren und eventuell einen Arzt rufen. Wir notieren 

jeden Unfall schriftlich, falls es im Nachhinein zu größeren Problemen kommt 

und sie einen Unfallbericht brauchen. 

 

 

 

mailto:spnfgtselversberg@lvsaarland.awo.org
mailto:CKraeber@lvsaarland.awo.org
mailto:EKarr@lvsaarland.awo.org
mailto:Katja.Bauer@lvsaarland.awo.org
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   Versicherung 

 

Die Kinder sind in der Zeit von 12:30 Uhr bis 17:00 Uhr, wenn sie sich in 

unserer Einrichtung befinden, über die Schule versichert. In den Ferien sind die 

Kinder über die AWO versichert. Kinder, die andere Kinder abholen und sich 

hierfür in unseren Räumen aufhalten sind nicht versichert. Kinder, die unsere 

Einrichtung verlassen haben und nochmals zurückkommen sind nicht versichert 

und können nicht mehr bei uns betreut werden.  

Ebenso können Kinder, die morgens den Unterricht nicht besucht haben mittags 

nicht in die Betreuung gebracht werden.  

 

 

   Wechselkleidung/Wunschbox 

 

Wechselkleidung: 

 

Da es auch einmal vorkommen kann, dass ein Missgeschick passiert (Sturz auf 

dem Schulhof, verunglückter Toilettengang) haben wir in unserer Einrichtung 

Wechselkleider bereitliegen, die bei Bedarf ausgeteilt werden können. Wir 

bitten darum, diese innerhalb von drei Schultagen gewaschen wieder in der 

FGTS zurück zu geben.  

 

Wunschbox: 

 

Gegenüber unserer Eingangstür befindet sich eine Wunschbox für Sie. Hier 

können Sie Beschwerden, Anregungen und Rückmeldungen jeglicher Art 

anonym abgeben.  

 

 

    Satz mit X… Kritik und Beschwerden 

 

Irren ist menschlich!!!  

Natürlich sind wir persönlich bei Problemen oder sonstigen Anliegen für Sie da. 

Sollten Sie lieber nicht direkt mit uns reden wollen steht Ihnen in solchen fällen 

die Elternvertretung der FGTS zur Verfügung. Name und Telefonnummer 

finden Sie an unseren Pinnwänden.  

Bitte bedenken Sie aber, dass man nicht auf alle Wünsche eingehen kann und es 

somit auch Dinge gibt, die sich leider nicht ändern lassen.  
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    Yo-Yo 

 

Das Mitbringen von Spielzeug in unsere Einrichtung ist nicht erlaubt. Wir 

haften nicht für Verlorenes, Verschenktes und/oder Getauschtes. Ebenso 

übernehmen wir keine Haftung für verlorene Wertgegenstände. Bitte erklären 

Sie Ihrem Kind, dass es wichtig ist das Handy, den Schlüssel und/oder den 

Geldbeutel im Ranzen zu lassen und nicht allen Kindern zu zeigen. Hiermit 

kann Ihr Kind dafür sorgen, dass ein Diebstahlrisiko verringert wird und kein 

Neid und Konkurrenzkampf zwischen den Kindern aufkommt. 

 

 

    Zimmeraufteilung 

 

Die FGTS - GS Elversberg hat insgesamt 5 Gruppenräume und zwei Speisesäle. 

In jedem dieser Räume stehen den Kindern verschiedene Möglichkeiten zur 

Verfügung, ihre Freizeitgestaltung selbst zu bestimmen oder an diversen 

Angeboten und Projekten (nach 15.00 Uhr) teilzunehmen.  

Im Untergeschoss befinden sich zudem das Büro, die Küche und die Toiletten. 

Die Kinder im ersten Stock nutzen die Schultoilette. Die Gruppen bei uns sind 

teiloffen, d. h. die Kinder befinden sich an vier Tagen in der Woche in ihrem 

festen Gruppenraum mit ihrer entsprechenden Gruppenleiterin. Freitags und 

mittags ab 15:00 Uhr sind die Gruppen für alle offen.  


